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Ein Vormittag mit dem DRK und der Hundestaffel
Im Rahmen des Ferienprogramms erlebten die Kinder einen spannenden und lehrreichen Vormittag mit der Hundestaffel des 
DRK. Die Vierbeiner beeindruckten mit ihrem feinen Geruchssinn und zeigten, wie sie vermisste Personen oder Gegenstände  
aufspüren können.
Auch die Helfer vor Ort waren dabei und erklärten den Kindern anschaulich, wie sie selbst in Notsituationen Hilfe leisten können. 
Am Gerätewagen des DRK gab es zahlreiche Informationen und praktische Übungen. Es wurden eifrig Verbände angelegt und 
Fragen beantwortet. Ein besonderes Highlight war der Besuch des Rettungswagens, den die Kinder erkunden durften, bevor er 
mit Blaulicht und Sirene zu einem Einsatz ausrücken musste.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem DRK mit der Hundestaffel, den Helfern vor Ort sowie der Hermann und Aloisia Kränzle-Stiftung 
für die Unterstützung dieses besonderen Programmpunkts.
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522/996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 23. August 2025
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4,
88239 Wangen, Tel. 07522 6585
 
Sonntag, 24. August 2025
Waldburger-Apotheke Waldburg, Hauptstr. 34
88289 Waldburg, Tel. 07529 974900

ABFALLENTSORGUNG

Grüngutannahme 2025
1. Mai bis 16. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
 
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 30. August 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 13. September 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de
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Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
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Umzug der Freiwilligen Feuerwehr Amtzell in die neue Fahrzeughalle

Am Freitag, 8. August 2025, konnte die Freiwillige Feuerwehr Amtzell ihre neue Fahrzeughalle offiziell in Betrieb 
nehmen.

 
 

 

Mit einem eindrucksvollen Fahrzeugkorso wurden die Einsatzfahrzeuge an ihren neuen Standort überführt. 

Die Gemeinde Amtzell bedankt sich bei der Feuerwehr für ihr großes Engagement und wünscht den Kamera-
dinnen und Kameraden allzeit sichere Einsätze und eine gute Rückkehr von ihren Fahrten.
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CDU Ortsverband Amtzell
Sommertour Raimund Haser MdL
„Neue Wohnformen – Neues Feuerwehrhaus – Backhäusle“
Wanderung durch Amtzell mit Raimund Haser MdL

Im Rahmen der Sommertour von Raimund Haser MdL fand eine 
Wanderung durch Amtzell statt. Rund 20 interessierte Bürgerinnen 
und Bürger folgten der Einladung, um aktuelle Entwicklungen im 
Ort kennenzulernen – ganz im Zeichen neuer Wohnformen, moder-
ner Infrastruktur und gelebten Miteinanders.

Startpunkt der Tour war um 14 Uhr an der Turn- und Festhalle 
in Amtzell. Von dort ging es zunächst zum Kränzle-Quartier, wo 
der ehemalige Landtagsabgeordnete und frühere Amtzeller Bür-
germeister Paul Locherer das neu entstandene Wohngebiet vor-
stellte. Im Mittelpunkt stand die Frage, wie gemeinschaftliches und 
zukunftsorientiertes Wohnen in Amtzell gestaltet werden kann.

Anschließend führte die Wanderung zur Baustelle des neuen Feu-
erwehrhauses. Feuerwehrkommandant Martin Weber informierte 
die Gruppe über den aktuellen Stand der Bauarbeiten und die 
geplante Ausstattung. Das neue Gebäude soll den gestiegenen 
Anforderungen an die Feuerwehr gerecht werden und ein moder-
nes Arbeitsumfeld für die Ehrenamtlichen schaffen. Die Amtzeller 
Bürgermeisterin Manuela Oswald sprach sich angesichts der ange-
spannten Finanzlage der Gemeinden für zusätzliche Unterstützung 
durch Land und Bund aus. Haser dämpfte jedoch die Erwartun-
gen, da diese Gelder aktuell nicht verfügbar seien. Es stelle sich 
lediglich die Frage, wer den benötigten Kredit aufnehmen werde.

Ein weiteres Ziel war das Backhäusle in der Dorfmitte, wo parallel 
auch das Ferienprogramm für Kinder stattfand. Dort konnte man 
nicht nur einen Blick in den laufenden Betrieb werfen, sondern 
sich auch über den von Heiner Miehle bereitgestellten Zwetsch-
genkuchen freuen – was für reges Treiben sorgte. Bei Kaffee und 
Kuchen fand die Veranstaltung einen gemütlichen Ausklang, und 
viele nutzten die Gelegenheit zum persönlichen Austausch mit 
Raimund Haser. Gegen 17.30 Uhr endete der Tag mit durchweg 
positiver Resonanz seitens der Teilnehmenden.

Verlängerung des Wasserentnahmeverbots im 
Landkreis Ravensburg bis 15. September 2025
Aufgrund der niedrigen Wasserstände im Landkreis wird das Ver-
bot zur Wasserentnahme aus Oberflächengewässern bis zum 15. 
September 2025 verlängert. Trotz vorübergehender Erholung 
der Wasserstände durch ergiebige Niederschläge in der zweiten 
Julihälfte hat sich die Situation wieder verschlechtert. Seit über 
einer Woche blieb der Regen aus, und die Pegelstände sind wieder 
rückläufig. Auch für die nahe Zukunft sind keine nennenswerten 
Niederschläge in Sicht, da lokale Gewitter für die Gewässer keine 
nachhaltige Erholung bewirken. 

Die anhaltende Wasserarmut beeinträchtigt die Gewässerökolo-
gie erheblich. Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden 
unter den niedrigen Wasserständen und steigenden Tempera-
turen. Um eine weitere Verschärfung zu verhindern, bleibt die 
Entnahme von Wasser zu eigenen Zwecken aus Oberflächenge-
wässern untersagt. Dies bedeutet, dass es weiterhin verboten ist, 
Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach oder See zu entneh-
men. Ausgenommen ist lediglich das Tränken von Vieh sowie das 
Schöpfen mit Handgefäßen. Betroffen sind auch diejenigen Per-
sonen und Firmen, die eine behördliche Erlaubnis haben, Wasser 
aus einem oberirdischen Gewässer zu entnehmen, um beispiels-
weise Felder zu bewässern. Das Verbot gilt auch dann, wenn an 
den jeweiligen Entnahmestellen noch vermeintlich ausreichend 
Wasser vorhanden ist. 

Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst bis zum 
15. September 2025. Bleibt es darüber hinaus weiterhin so trocken, 
wird die Verfügung verlängert. 

Die Allgemeinverfügung ist verfügbar unter www.rv.de/bekannt-
machungen. Ein Lagebericht zu den Einschränkungen des Gewäs-
sergebrauchs in Baden-Württemberg findet sich unter https:// 
niz.baden-wuerttemberg.de/lageberichte/lagebericht-wassernutzung.

Bundesweiter Warntag am 11. September 2025
An jedem zweiten Donnerstag im September findet der Bun-
desweite Warntag statt. Es ist eine gemeinsame Übung von Bund, 
Ländern sowie teilnehmenden Kreisen, kreisfreien Städten und 
Gemeinden. 

Was ist das Ziel?
Der Bundesweite Warntag dient dazu, Abläufe und Schnittstel-
len zu erproben und im Nachgang zu verbessern. Gleichzeitig 
soll durch begleitende Informationen auf das Thema Warnung, 
Warnkanäle und Selbstschutz aufmerksam gemacht werden. Je 
vertrauter man mit dem Thema Warnung und Risiken ist, desto 
effektiver kann man in einer Gefahrensituation handeln und sich 
und andere schützen. 

Was passiert am Warntag?
Um ca. 11 Uhr wird zentral über die Nationale Warnzentrale in Bonn 
eine Probewarnung über das Modulare Warnsystem (MoWaS) aus-
gelöst. Teilneh mende Kommunen lösen ihre lokalen Warnmittel 
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dezentral aus. Das können z. B. Sirenen sein. Für die Bevölkerung 
besteht keine Gefahr und kein Handlungsbedarf.

Gegen 11.45 Uhr wird über MoWaS entwarnt. Für Cell Broadcast ist 
aktuell noch keine Entwarnungsfunktion vorgesehen. 

Welche Warnmittel kommen am bundesweiten Warntag zum 
Einsatz?
Die Probewarnung wird über Warn-Apps wie die Warn-App NINA, 
per Mobilfunkdienst Cell Broadcast, auf digitalen Informations-
tafeln und Informationssystemen der Deutschen Bahn angezeigt. 
Auch viele der an MoWaS angeschlossenen Rundfunksender 
(Radio und TV) nehmen an der Übung teil. Teilnehmende Kom-
munen können Sirenen, Lautsprecherwagen oder andere lokale 
Warnmittel und -systeme testen. Über diesen Warnmittelmix wer-
den viele Menschen erreicht. Eine große Rolle spielt auch die infor-
melle Weitergabe von Warnungen in der Familie, im Freundes- und 
Kollegenkreis und in der Nachbarschaft.
 
Was bedeuten die Sirenensignale? 
Warnung bei Gefahr
Einminütiger Heulton (auf- und abschwellend)

Es besteht eine Gefahr. Informieren Sie sich.
 
Entwarnung
Durchgehender einminütiger Heulton

Die Gefahr besteht nicht mehr.

Welche Vorteile bietet Cell Broadcast?
Über den Mobilfunkdienst Cell Broadcast können seit Februar 
2023 bundesweit Warnnachrichten verschickt werden. Die Nach-
richt erreicht alle empfangsfähigen mobilen Endgeräte einer Funk-
zelle, ohne dass eine App oder Internetverbindung nötig ist. Ein 
Alarmsignal macht auch bei Stummschaltung auf den Eingang der 
Warnnachricht aufmerksam. Meldungen höchster Warnstufe wer-
den immer angezeigt, während die Anzeige niedriger Warnstufen 
ausschaltbar ist. Der Empfang der Warnnachricht erfolgt ähnlich 
einem Radiosignal anonym, ohne dass die Mobilfunknummern 
der Endgeräte bekannt sind. Kein anderer Warnkanal erreicht so 
viele Menschen.

Öffentliche Führungen  
in den Sommerferien 2025
Immer donnerstagabends um 17.00 Uhr

Bitte melden Sie sich bis spätestens am Veranstaltungstag  
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an.
Dieses erreichen Sie telefonisch unter 07520 950-12 oder per Mail 
an: einwohnermeldeamt@amtzell.de.

Termine:
•	 Do. 28. August 17.00 Uhr im Sägewerk Hagmühle (Parken auf 

P & M Parkplatz Karbach, 10 min Fußweg), Dauer ca. 1 h
•	 Do. 04. September 17.00 Uhr Vogler’sche Hammerschmiede 

(Waldburger Str. 25 Amtzell), Dauer ca. 1 h
•	 Do. 11. September 17.00 Uhr in der Reibeisenmühle (Reibei-

sen 3 Amtzell), Dauer ca. 1,5 h

Die Führungen finden ab fünf Teilnehmenden statt, bitte geben 
Sie uns bei der Anmeldung auch Ihre Kontaktdaten an.

Öffentliche Führungen im  
historischen Sägewerk Hagmühle am  
Donnerstag, 28. August 2025 um 17.00 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Veranstaltungstag, 
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
Die Führungen finden ab fünf Teilnehmenden statt, bitte geben 
Sie uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.

Anmeldung unter: 07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@
amtzell.de

Das Sägewerk am Karbach war seit Generationen im Besitz der 
Familie Birk. Der letzte Betreiber Otto Birk arbeitete hier von 1918 
bis 1984. Die Hochgang-Säge mit nur einem Sägeblatt wurde von 
einem mittelschlächtigen Wasserrad angetrieben. Über Transmissi-
onen ist eine Kreissäge angeschlossen. Im Untergeschoss des Säge-
werks ist die Mechanik für die Kraftübertragung untergebracht. 
Eine kleine Kammer für den Säger neben der Werkstatt war der 
einzige beheizbare Raum. 

Mittlerweile ist die Gemeinde Eigentümerin des Sägewerks bei der 
Hagmühle. In den letzten Jahren wurden das Wasserrad und die 
Kraftübertragungstechnik mit sehr viel ehrenamtlichem Engage-
ment instandgesetzt und das Gebäude für Besucher hergerichtet. 
Wir laden Sie herzlich ein, bei der Führung durch die Säge ein ech-
tes Stück Technikgeschichte wieder in Aktion zu erleben. 

Zugang nur über den Geh- und Radweg entlang der B 32, nicht 
über die Hagmühle. Parken Sie bitte beim P&M Parkplatz Karbach, 
ca. 10 min Fußweg zum Sägewerk.

Treue Gäste seit 10 Jahren
Für ihre Treue zu Amtzell konnte Hans Roman die Familie Anni und 
Bernd Schad gemeinsam mit ihren drei Kindern Frederike, Wiebke 
und Lina sowie Linas Freund Dominic ehren. Bereits zum 10. Mal 
verbrachten sie ihren Urlaub bei Frau Irmgard Bock.

Die Gemeinde Amtzell bedankt sich herzlich für diese langjährige 
Verbundenheit und freut sich auf viele weitere Besuche.
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Bürgermeisterin Manuela Oswald  
besuchte Frau Margarete Helene Zettler  
zu ihrem 80. Geburtstag

Am 11. August 2025 feierte Frau Margarete Helene Zettler ihren 
80. Geburtstag.

Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte Frau Zettler und gra-
tulierte der Jubilarin persönlich zu ihrem besonderen Festtag. 

Wir wünschen Frau Zettler für die Zukunft alles Gute, vor allem 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Wir gratulieren herzlich 
Herrn Branko Perosavljevic, Hochgratweg 10
am 28. August zum 90. Geburtstag

26. Juli 2025
Frieda Hannah Volkwein
Eltern: Nicole und Marius Volkwein, Muschen 1

27. Juli 2025
Ferdinand Hannes Müller
Eltern: Lena Müller und Benedikt Ruf, Fohlenweide 42/1

• Halbseitige Sperrung durch Ampelregelung der K7990 im 
Bereich Goppertshäusern – Felderhölzle im Zeitraum 18. 
August – 29. August 2025

Hinterbliebenenrente - was ist das und wer bekommt sie? 
Fragen und Antworten zur Witwen- oder Witwerrente
Wenn ein Ehe- oder Lebenspartner oder eine Ehe- oder Lebenspart-
nerin stirbt, haben Hinterbliebene über den emotionalen Verlust 
hinaus oft Sorge um ihre wirtschaftliche Existenz. Die sogenannte 
Witwen- oder Witwerrente soll in dieser schweren Zeit unterstüt-
zen. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) erklärt, was Betroffene wissen und beachten sollten.

Was ist die Witwen- oder Witwerrente?
Die Witwen- oder Witwerrente ist eine Leistung der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Sie wird gezahlt, wenn der verstorbene Part-
ner oder die verstorbene Partnerin Rentenansprüche hatte oder 
bereits Rente bezogen hat.

Wer hat Anspruch?
Anspruch haben Ehe- oder Lebenspartner und -partnerinnen, wenn:
• die Ehe oder Partnerschaft mindestens ein Jahr bestand (Aus-

nahmen zum Beispiel bei Unfalltod),
• der/die Verstorbene mindestens fünf Jahre Beiträge in die Ren-

tenversicherung eingezahlt hat (allgemeine Wartezeit),
• der/die Hinterbliebene nicht wieder geheiratet hat.

Es gibt zwei Arten der Witwen- oder Witwerrente:
Die kleine Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, die 
jünger als 47 Jahre sind und weder erwerbsgemindert sind noch 
ein Kind erziehen. Sie beträgt grundsätzlich 25 Prozent einer Rente 
wegen voller Erwerbsminderung oder der Altersrente, die der Ehe- 
oder Lebenspartner oder die Ehe- oder Lebenspartnerin zum Zeit-
punkt des Todes bezogen hat oder hätte. Die kleine Witwenrente 
ist auf 24 Kalendermonate (zwei Jahre) nach dem Tod des Ehepart-
ners oder -partnerin begrenzt.
Die große Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, 
wenn sie das 47. Lebensjahr vollendet haben oder erwerbsgemin-
dert sind oder ein eigenes Kind oder ein Kind des oder der Verstor-
benen erziehen, das noch keine 18 Jahre alt ist.

Wie hoch ist die Rente?
Die große Witwenrente beträgt 55 Prozent der Rente des/der Ver-
storbenen. Bei Heirat vor 2002 und wenn ein Ehepartner oder eine 
Ehepartnerin vor dem 1. Januar 1962 geboren wurde, sind es 60 
Prozent. Eigene Einkünfte des/der Hinterbliebenen werden bei 
Überschreiten eines Freibetrages angerechnet.

Was müssen Betroffene tun?
Die Rente muss mit dem Antrag auf Hinterbliebenenrente (R0500) 
beantragt werden – am besten über die DRV-Online-Services unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0500
Für den Antrag benötigen Betroffene unter anderem: Sterbeur-
kunde, Heiratsurkunde, Rentenversicherungsnummern, Geburtsur-
kunde von Kindern und Einkommensnachweise.

Information
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre „Hinter-
bliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenen-
rente heruntergeladen oder bestellt werden.

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Schal (Im Bereich Rathaus / Kirche)
• Mütze (Kreuzung Winkelmühle)
• Ohrringe (Guttenbrunnstraße)
• Sonnenbrille (Kindergarten Kiesplatz)
• Handy (Spielplatz)
• Kette mit Buchstabenanhänger (Argenbrücke in Richtung Bren-

tentann)
• Schirmmütze (Fundort unbekannt)
• Multifunktionsmesser (Weg zur Schule)
• kleiner goldener Ohrring Creolen 2 cm Durchmesser
• Gartenwerkzeug (Maisfeld Fohlenweide)
• Fahrradbrille (Singenberg)
Es wurde folgender Schlüssel gefunden:
• einzelner Schlüssel mit kleinem Anhänger
Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)
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• Donnerstag, 18. September  2025, 12.15 Uhr offener Mittags-
tisch, KOMMO

• Montag, 22. September 2025, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung 
im Alten Schloss, Altmannshausensaal

• Mittwoch, 24. September 2025, 15.00 offenes Backen am Back-
häusle

• Mittwoch, 1. Oktober 2025, 15.00 Uhr offenes Backen am Back-
häusle mit anschließendem Feierabendhock

• Mittwoch, 1. Oktober 2025, 18.00 Uhr Vereinsgespräch im Alten 
Schloss, Altmannshausensaal

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

•  Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370
•  Autobabyschale mit Basisstation, Tel. 07522 9400005
•  LCD Displays/Monitore 2x 22/1x30‘, Tel. 0172 9338786

•  Diverse Flohmarktartikel, z. B. Gläser, Tassen, Kleinwerkzeug, 
Geschirr Tel. 07520 6334

•  Heizkörper 100 hoch x 40 breit x 7 cm, Tel. 07520 6631
•  Gebrauchtes Baustellenradio Marke Makita, ohne Netzteil, Tel. 

07520 6631   
•  Wasserbehälter, 800 Liter, auch als Getränkefass geeignet, Tel. 

07520 2341
•  Kleiderschrank, 5-türig, 240 x 200 x 60 cm, Korpus weiß, Türen 

Eiche hell, Tel. 07520 6854

Amtzeller Kindersachenbasar
Ausmisten ist angesagt - denn der Amtzeller Kindersachenbasar 
steht schon wieder vor der Tür.
Wir öffnen für Euch die Mehrzweckhalle in Amtzell am Sonntag, 
den 21.09.2025 von 14 Uhr bis 16 Uhr.
Tischreservierungen sind ab dem 01.09.2025 unter foeki-amtzell@
web.de möglich.
Unsere Preise: 1 Tisch 8 €, 2 Tische 14 €, je Kleiderständer 3 €
Eure Angebote: Baby-/Kinderkleidung und -Schuhe, Kleidung für 
Schwangere, Kleinkindspielzeug und -utensilien.
Kinderflohmarkt: Findet bei gutem Wetter draußen statt, ohne 
Anmeldung und ohne Gebühr.
Bewirtung: Kaffee und Kuchen, Leberkäs-Wecken und Getränke
Erlöse: Gehen wie immer vollständig an die drei Kindertagesstät-
ten in Amtzell.
Das FöKi-Team Amtzell freut sich auf Ihr Kommen!

Nistkastenbau

Dieses Jahr fand sich eine kleinere Gruppe, bestehend aus einem 
Mädchen und drei Jungs, zum Nistkastenbau im Wieser zusam-
men. Das Wetter war so heiß, dass niemand wirklich Lust auf eine 
Baustelle in der prallen Sonne gehabt hätte. Doch diese Art von 
Wohnungsbau lässt sich auch gut unter Dach im Schatten bewerk-
stelligen. Nach einer kurzen Einführung legten die Kinder dann 
auch voll motiviert los. Da sich nicht jeder Nagel geradlinig ins 
Holz treiben ließ, manche Bauteile nachgearbeitet werden muss-
ten und es auch Wartezeiten gab, bis alle auf dem gleichen Stand 
mit ihrem Werk waren, war es zur Überraschung aller schon Mit-
tag, bevor der erste Nistkasten fertig war.
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Zum Würstchen grillen war die Sonne nicht heiß genug. Deshalb 
wurde ein Feuer entfacht, die mitgebrachten Würstchen gegrillt 
und schnell gegessen, um rechtzeitig wieder an die Arbeit zu kom-
men. Die Hälfte der Gruppe hatte nicht einmal Zeit ein Eis zu essen, 
weil sie lieber noch einen zweiten Nistkasten anfertigen wollten. 
Damit ist eindeutig belegt, dass auch das Spaß machen kann, was 
andere als Arbeit ansehen.

Familienausflug ins Legoland

Bei schönstem Wetter unternahmen zahlreiche Familien im Rah-
men des Ferienprogramms einen Ausflug ins Legoland. Gemein-
sam ging es mit dem Bus nach Günzburg, wo Groß und Klein einen 
erlebnisreichen Tag mit viel Spaß verbrachten. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmenden, die durch ihre 
Pünktlichkeit eine reibungslose Fahrt ermöglicht haben.

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit 
Primisweiler: Samstag, 23.08. Gebetsgedenken für Gretl Braun

Roggenzell: Sonntag, 24.08. Jahrtag für Peter Rasch, Helmut 
Durach Dienstag, 26.08. Jahrtag für Josefine Johler

Amtzell: Sonntag, 24.08. Jahrtag für Renate Dittmann
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 bzw. 96180   Matthias.Hammele@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst Pfarrer Lubega: Kontakt Pfarrbüro Amtzell 07520 96160 
seelsorgerische Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 23. + 24. Aug. 
21. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde/ 
Kollekte für die Mission 

25. – 29. Aug. 
Werktage 

30. + 31. Aug. 
22. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde/ 
Kollekte für die Mission 

 

Amtzell 

Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Samstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

 
Primisweiler 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Kapelle Hiltensweiler 

  

Schwarzenbach 

  Sonntag, Pfarrsaal DGH 
09:00 Uhr Messfeier 

 

Roggenzell 

Sonntag, 
Kollekte für die Mission 
10:30 Uhr Messfeier 

Dienstag (!) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

 

Achberg 

 Donnerstag,  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 
 

Sonntag, SW  
Kollekte für die Mission 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche  
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Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Beerdigungsdienst Pfarrer Lubega: Kontakt Pfarrbüro Amt-
zell 07520 96160 
Urlaubsvertretung Pfarrer Francis Lubega

Spenden für unsere Seelsorgeeinheit
Liebe Spender/innen, 
ein herzliches Vergelt´s Gott, für die bisher eingegangenen 
Spenden, für unsere Projekte und Baumaßnahmen.
Wegen der derzeitigen personellen Situation in den Pfarrbü-
ros/Kirchenpflege kommt es zu Verzögerungen beim Bearbei-
ten der Spendenbescheinigungen. Sobald wie möglich werden 
wir Ihnen diese zukommen lassen. Bitte haben Sie etwas Geduld 
und sehen von Nachfragen ab.
Hinweis: Bei Spenden bis 300 Euro reicht eine Kopie des Kon-
toauszuges für das Finanzamt aus.
Danke für Ihr Verständnis, Ihre Kirchenpflege

Pfarrer Francis X. Lubega bleibt bis 14. September in unsere Seel-
sorgeeinheit. Sie erreichen Ihn unter Tel. Nr. 0157 339 354 44, 
Gemeindehaus in Primisweiler, Tettnanger Str. 34. Wenn Sie den 
Urlaubsvertreter Pfr. Lubega zum Mittag- bzw. Abendessen ein-
geladen möchten, melden Sie sich bitte bei oben genannter Han-
dy-Nr.
Spenden für Urlaubsvertreter Pfarrer Lubega
Wer mit einer Überweisungsspende helfen möchte, kann dies 
gerne mithilfe der folgenden Bankverbindung tun:
Spenden für die Projekte von Pfarrer Francis X. Lubega, UgandaSpenden für die Projekte von Pfarrer Francis X. Lubega, Uganda
Kath. Kirchenpflege Schwarzenbach
IBAN: DE77 6505 0110 0000 2078 27
Liebe Spender/innen, 
aus organisatorischen Gründen bitte Ihre Überweisungen für die 
Projekte von Pfarrer Lubega bis einschl. 10. September täti-
gen, Barspenden bitte auch bis 10. September bei der Kirchen-
pflege/Pfarrbüros abgeben.
Herzlichen Dank an alle Spender.

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Amtzell: Trauung am Samstag, 23. August 2025 der Eheleute Mela-
nie Heine geb. Kleiner und Patrick Heine in St. Martin, Eglofs

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 29. August um 
10:00 Uhr

Bericht aus der KGR-Sitzung auf der Homepage
Am 10.07. fand die zweite öffentliche Sitzung des Kirchengemein-
derats Amtzell statt. Einen kurzen Bericht über die besprochenen 
Themen finden Sie auf der Homepage der Seelsorgeeinheit:
https://se-argen.drs.de/amtzell/ansprechpartner/kirchengemein-
derat-1.html
Die nächste öffentliche Sitzung des KGR ist am 18.09.2025 um 
19.30 Uhr. Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkom-
men. Die Tagesordnung wird eine Woche vorher auf der Home-
page veröffentlicht.
Für den KGR: gez. C. Köninger (Schriftführung)

„Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat!“ | Ps 33,12

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 22.08.
15.30 Uhr Meditative Führung „Herbstfarben“

auf dem ehemaligen Gelände der LGS
Treffpunkt: Parkplatz Süd

Samstag, 23.08.
19.00 Uhr Friedenskirche - „Hoffnung auf Freiheit – Die Bauer-

nerhebung 1525“
Filmvorführung

Sonntag, 24.08.
10.00 Uhr „Zentraler Sommer-Gottesdienst“ für die Allgäuge-

meinden im Strandbad in Kisslegg (Müller)
Mittwoch, 27.08.
19.00 Uhr Friedenskirche - Ökumenisches Gebet für den Frieden
Donnerstag, 28.08.
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger Stift Wangen

Gottesdienst (Dr.Jooß)
Sonntag, 31.08.
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
Donnerstag, 04.09.
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell

Ökumenischer Seniorennachmittag
Sonntag, 07.09.
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen beim Hüttenfest der SG Nie-

derwangen auf der Schwandhütte in Hochlitten/Rie-
fensberg.
Bei jedem Wetter! (Dr.Jooß)

Donnerstag, 11.09.
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis

Treffen in privaten Räumen.
Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de

Sonntag, 14.09.
10.00 Uhr Wittwaiskirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
18.00 Uhr Friedenskirche – „Atempause“ (Dr.Jooß)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
www.evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue Sportgruppe 
speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
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Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht, ob es das Rich-
tige ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
jennyfer_lutz@gmx.de oder
H. Wanner, 0157-32830084 
Weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00 Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00 Uhr/10.00 Uhr
auch hier Infos bei:
H. Wanner, 0157-32830084
K. Müller-Orlich, 0176-76987914

Unterhaltsamer Saisonauftakt, der Lust auf mehr macht
SV Amtzell I – SpVgg Lindau I 0:0
Endlich rollt der Ball wieder und die Fans waren gespannt, wie die 
Teams in die neue Saison starten werden. Im Vorfeld wurde viel dis-
kutiert über die „wohl stärkste Kreisliga A aller Zeiten“. Wenn man 
den Experten Glauben schenken mag, so soll in diesem Jahr fast 
jeder gegen jeden gewinnen können und über Favoriten mag sich 
noch keiner so richtig festlegen. Der erste Gegner der Schwarz-Wei-
ßen jedoch kann sich wegen der nominell deutlichsten Verstärkung 
einer gewissen Favoritenrolle nicht entziehen und so war es für 
die Platzherren schon ein erster Gradmesser. Wie erwartet, ließen 
die Gäste auch bereits in den ersten Minuten immer wieder ihre 
individuelle Spielstärke aufblitzen. Nach der Anfangsviertelstunde 
jedoch zeigte sich schon, dass der SV Amtzell als Mannschaft über 
weite Strecken deutlich besser funktionierte und bereits in der 
ersten Spielhälfte wäre eine Führung nicht unverdient gewesen. 
Nach dem Seitenwechsel sollte dies noch etwas deutlicher wer-
den, nicht zuletzt, weil man auch über die größeren Kräftereser-
ven verfügte. In regelmäßigen Abständen erschien das Team von 
Kapitän David Sturm vor dem Gästegehäuse, wobei zu oft der 
Abschluss nicht direkt gesucht wurde und in anderen Fällen das 
Quäntchen Glück fehlte. In der 67. Min war der eingewechselte 
Jonas Gaus dann bereits am Keeper vorbeigezogen, der gut lei-
tende Unparteiische Faruk Osmani entschied jedoch auf Abseits. 
Bis zum Schluss wurde der Druck auf das Lindauer Tor hoch, Zähl-
bares war aber leider nicht dabei.  
Wenn die Gäste auch kein gefälliges Spiel aufziehen konnten, 
aufgrund ihrer hochkarätigen Offensivkräfte bestand immer die 
latente Gefahr, für die ausgelassenen Chancen bestraft zu werden. 
Die Amtzeller Defensive konnte die Angriffe aber fast immer schon 
vor dem Strafraum entschärfen. Auch wenn trotz deutlicher Überle-
genheit kein Dreier heraussprang, so waren nicht nur der Amtzeller 
Anhang, sondern auch Coach Julian Müller am Ende sehr zufrie-
den mit dem, was Ihnen gezeigt wurde. Es war eine geschlossene 
Mannschaftleistung, die Lust auf mehr macht und wenn man über-
haupt einen Spieler aus dem Team hervorheben möchte, dann war 
es der Youngster in der Defensive. Jonas Keckeisen zeigt eine feh-
lerfreie Party und brachte so manchen alten Hasen in brenzligen 
Situationen mit seiner Coolness zum Zunge schnalzen.
Am nächsten Sonntag steht dann das erste von zwei aufeinander-
folgenden Auswärtsspielen auf dem Plan und beide Teams treten 
beim TSV Ratzenried an, dessen Erste sich mit seinem Trainer Bruno 
Müller am ersten Spieltag in Wolfegg mit einem 4:0 an die Tabel-
lenspitze setzen konnte.

Team 2 startet erfolgreich in die neue Saison
SGM Amtzell/Haslach – SpVgg Lindau 4:2 (1:1)
Endlich rollt der Ball wieder, die Saison hat auch in der Kreisliga B5 
endlich begonnen. Und das erste Spiel der Hinrunde verlief für die 
SGM Amtzell - Haslach erfolgreich. Das Team von Trainer Ibrahim 

Yavuz fuhr einen verdienten 4:2 Auftaktsieg gegen die Zweitver-
tretung der SpVgg Lindau ein. Allerdings, wie auch schon in der 
abgelaufenen Saison, geriet die SGM zunächst in Rückstand. Lindau 
erwischte in diesem Spiel zwar den besseren Start, aber Amtzell- 
Haslach kämpfte sich zurück, zeigte Moral und konnte in Person 
von Spielertrainer Samuel Oppe ausgleichen. Danach übernahm 
die Heimelf zunehmend die Kontrolle. Ein sehenswerter Distanz-
schuss von Manuel Ohlinger brachte der SGM dann die verdiente 
2:1-Führung, dpch Lindau nutzte einen individuellen Fehler in der 
Defensive und erzielte postwendend wieder den Ausgleich. In der 
Schlussphase spielte fast nur noch die SGM: Noel Brauche erzielte 
mit einem starken Sololauf das hochverdiente 3:2. Kurz vor Schluss 
machte Niklas Heller dann mit seinem Treffer zum 4:2 den Deckel 
drauf und besorgte der SGM den hochverdienten Heimsieg. Von 
der SpVgg kam in Hälfte zwei zu wenig, um Amtzell- Haslach noch-
mal in echte Bedrängnis zu bringen. Der Start in die neue Saison 
ist der SGM Amtzell/Haslach somit geglückt, aber nächste Woche 
wartet mit dem Auswärtsspiel beim TSV Ratzenried II schon die 
nächste Aufgabe.

Vorschau:
Sonntag, 24.8.2025
13:00 Uhr: TSV Ratzenried II - SGM Amtzell-Haslach II
15:00 Uhr: TSV Ratzenried I - SV Amtzell I

Zwei Pfärricher fahren zur Deutschen Meisterschaften in 
München

Markus Abt und Michael 
Wiedermann haben sich 
bei den Württembergi-
schen Meisterschaften 
Startplätze zu den Deut-
schen Meisterschaften 
in München gesichert. 
Markus Abt war in 7 Dis-
ziplinen bei den Landes-
meisterschaften am 
Start. Belegte dabei drei 
1., zwei 2., einen 5. und 
einen 6. Platz. Michael 
Wiedermann war mit 
dem Luftgewehr am 

Start und erreichten mit 389,7 Ringe den 8. Rang in seiner Klasse. 
Markus Abt war für Pfärrich mit dem Luftgewehr in der Klasse Her-
ren 1 am Start und wurde Landesmeister mit 416,3 Ringen. Die 
andern Waffen schoss er für den SV Fenken, bei denen er auch in 
der Bundesliga in der Mannschaft ist. Seine Ergebnisse 1. Rang KK 
3x40 1154 Ringe, 1. Platz KK 100 m 296 Ringe, 2. Platz KK 3x20 582 
Ringe, 2. Platz GK Freigewehr 300 m 572 Ringe, 5. Rang GK Lie-
gendkampf 300 m 575 Ringe und 6. Rang KK Liegendkampf 50 m 
617,2 Ringe. Weitere Pfärricher Teilnehmer waren bei den Landes-
meisterschaften mit tollen Ergebnissen in verschiedenen Klassen 
am Start. Tim Zeller Faszination Lichtgewehr 4. Rang 118 Ringe, 
Mara Geiger FZ-Lichtgewehr 5. Rang 177 Ringe, Lena Birk FZ-Licht-
gewehr 8. Rang 157 Ringe, Paulina Rösch FZ-Lichtgewehr 17. Rang 
156 Ringe, Hans Abt KK Liegendkampf 50 m 2. Rang 589,7 Ringe, 
Hans Abt LG Auflage 4. Rang 315,0 Ringe, Hans Abt KK Auflage 50 
m 5. Rang 304,4 Ringe, Anton Müller LP Auflage 16. Rang 293,7 
Ringe, Erwin Halder Luftgewehr 26. Rang 374,1 Ringe, Eva Zettler 
KK 3x20 15. Rang 535 Ringe, Eva Zettler Luftgewehr 398,9 Ringe, 
Julia Stotz LG 383,7 Ringe, Manfred Bopp LG 345,7 Ringe. Die Luft-
gewehrmannschaft Herren 4 belegte den 6. Rang mit 1109,5 Ringe.
Markus Abt und Michael Wiedermann GUT Schuss bei den Wett-
kämpfen in München.
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Galopp im Sonnenschein – Ferienfreizeit beim Reit- und 
Fahrverein Schomburg-Amtzell
Strahlender Sonnenschein, fröhliches Lachen und jede Menge 
Fantasie: Elf Kinder erlebten beim Reit- und Fahrverein Schom-
burg-Amtzell in Amtzell einen ganz besonderen Ferientag.

Zu Beginn hieß es: Bastelscheren gezückt! Mit bunten Stoffen, 
Wolle und viel Kreativität entstanden persönliche „Hobby Horses“, 
jedes mit eigenem Gesichtsausdruck und ganz individuellem Stil. 
Kaum waren die letzten Mähnenfransen geknotet, ging es schon 
los zum großen Turnier.

Über Hürden springen? Kein Problem! Die Kinder sausten mit ihren 
Steckenpferden über einen kleinen Parcours. Zwischendurch galt 
es, knifflige Quizfragen rund ums Thema Pferd zu lösen, was für 
so manchen Aha-Moment sorgte. 
Zum krönenden Abschluss gab es eine feierliche Schleifenüber-
gabe – und jedes Kind durfte stolz seine Auszeichnung entgegen-
nehmen. Nach so viel Action schmeckte die frisch gegrillte Wurst 
im Brötchen gleich doppelt so gut, begleitet von kühlen Geträn-
ken zur Erfrischung.
Ein Tag voller Spaß, Bewegung und strahlender Gesichter.
Ein Dank an alle Helfer, die zum Gelingen dieses Ferientages bei-
trugen.

Herzliche Einladung zu Amtzell grillt!

Amtzell grillt geht in die nächste Runde!
Mittlerweile fast schon zur Tradition geworden, findet auch dieses 
Jahr wieder Amtzell grillt statt. Los geht’s am 13. September ab 
17 Uhr im Schulhof. Bei musikalisch bester Unterhaltung durch 
die Jugendkapelle Amtzell, Pfärrich & Haslach, Schippe 7 sowie 
Molly’s Chamber können wieder feinste Grillspeisen und kühle 
Getränke genossen werden.
Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt!
Wir freuen uns auf Euch, bis dann!

Kräuterbüschel zu Mariä Himmelfahrt
Wie jedes Jahr haben sich die LandFrauen Amtzell und Pfärrich 
zum Kräuterbüschelbinden am Vorabend von Mariä Himmelfahrt 
bei Familie Netzer in Steinhaus eingefunden. Schon von weitem 
wehte einem ein herrlich würziger Kräuterduft entgegen. Den gan-
zen Abend wanderten die Frauen und ein Herr um die reich gefüll-
ten Tische herum und banden die Kräuterbüschel, die traditionell 
aus mindestens 7 verschiedenen Kräutern und Blumen bestehen.
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Die fertigen Sträuße wurden dann in Körben und Kisten gesam-
melt. Da die Pfärricher Kirche momentan renoviert wird, wurde der 
Gottesdienst kurzerhand in den Garten vom Gasthaus Ochsen ver-
legt. Den Gottesdienst in dieser ungewöhnlichen, aber sehr passen-
den Umgebung hatte Weihbischof Karrer gehalten und natürlich 
die Kräuterbüschel gesegnet.

Wie immer konnten die gesegneten Kräuterbüschel gegen eine 
Spende mitgenommen werden. Der diesjährige Erlös kommt den 
großen und kleinen amtzeller Kindern in verschiedenen Projek-
ten zugute.

WIR bedanken uns recht herzlich bei...
• Familie Netzer in Steinhaus für Ihre langjährige Gastfreund-

schaft
• allen fleißigen Helferinnen und Helfer rund um die Kräuterbü-

schel aus nah und fern - IHR seid spitze!
• allen die nicht dabei sein konnten und im „Homeoffice“ Kräu-

terbüschel gebunden haben – Ihr seid der Wahnsinn!
• Irmgard Ott für die alljährliche Spende von Kräuter- und Blu-

menkränzen
• allen, die uns die wunderbaren Kräuter und Blumen zur Verfü-

gung gestellt haben - es war ein „Dufterlebnis“!
• Herzlichen Dank auch für die großzügigen Spenden für die 

Kräuterbüschel!!

Moorwanderung durch das Burgermoos
Die Aktiven Senioren Amtzell wollen nach den heißen Sommerta-
gen wieder wandern. Ziel ist das Burgermoos bei Kißlegg.
Auf einer Trasse, über die einst eine Torfbahn ihre Loren zog,  kön-
nen wir heute bequem auf Holzbohlen das ehemalige Moor mit 
blühenden Heidegewächsen, Moorbirken, Rausch- und Heidel-
beeren erkunden.
Die Tour dauert 1 - 1,5 Stunden, gutes Schuhwerk ist sehr zu emp-
fehlen, da wir teilweise über wurzelige Pfade gehen werden.
Anschließend ist natürlich eine Einkehr eingeplant.
Treffpunkt: Mittwoch, den 27. August 2025 um 10:00 Uhr vormit-
tags (bitte beachten!) am Kindergarten. Wir bilden Fahrgemein-
schaften. Anmeldung bei Oskar: 07520 967999 bitte auch ggf. auf 
AB sprechen. Die Wanderung findet nur bei trockenem Wetter statt.

Hopfenernte live erleben
Erleben Sie die Hopfenernte hautnah – vom Feld bis zum ferti-
gen Produkt!

Tauchen Sie ein in die faszi-
nierende Welt des Hopfens 
auf dem Demeterhof Bentele 
in Wellmutsweiler und beglei-
ten Sie uns auf eine span-
nende Führung durch die 
verschiedenen Schritte der 
Hopfenernte.
Gemeinsam starten wir direkt 
auf dem Hopfenfeld, wo Sie 

erste Einblicke in den Anbau und die Ernte der Dolden erhalten. 
Anschließend geht es weiter zu den Pflückmaschinen, die für die 
Trennung von Hopfen und Reben sorgen. 
Der zentrale Schritt der Verarbeitung ist die Trocknung der Dolden 
– ein wichtiger Prozess, um die Qualität und Haltbarkeit des Hop-
fens zu sichern. Mit dem Absacken der fertigen Dolden und einer 
kleinen Bierprobe finden wir den Abschluss. 
Termin: 08.09.2025, 14:30 Uhr
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell, wir bilden Fahrgemeinschaften
Gebühr: 10,00 € (inkl. Fahrtkosten)
Anmeldung: Elli Ott, Tel. 07520 6968

elisabethott217@yahoo.de

OPEN House
Termine 2025

05.09.    07.11.    05.12.
ab 20 Uhr

Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell
Seid dabei – offen für alle Interessierten!

Der Ortsverband informiert:
Kurzzeit- und Verhinderungspflege: Neue Regelung ab Juli 2025
Aus zwei Töpfen wird einer: Zum 1. Juli wurden die Budgets für 
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege zusammengelegt. Damit steht 
Pflegebedürftigen und ihren pflegenden Angehörigen ab sofort 
ein Jahresgesamtbetrag von 3.539 Euro zur Verfügung. Diesen kön-
nen sie ganz nach Bedarf für die eine oder die andere Leistungsart 
nutzen und diese auch kombinieren. Das war zuvor nicht möglich. 
Jetzt ist die Nutzung für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
wesentlich einfacher. Sie haben somit mehr Freiheit, um selbst-
ständig über die notwendige Betreuungsform zu entscheiden – 
wenn etwa die Pflegeperson eine Auszeit plant oder aufgrund von 
Krankheit oder sonstigen Umständen verhindert ist.
Bei der Verhinderungspflege übernimmt eine vertraute Person 
oder ein ambulanter Pflegedienst eine Zeit lang die Pflege zu 
Hause. Bei der Kurzzeitpflege erfolgt vorübergehend die stationäre 
Versorgung der pflegebedürftigen Person in einer Kurzzeitpflege-
einrichtung. Pflegegrad 2 ist Voraussetzung. Neu ist außerdem, dass 
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für beide Leistungen die gleiche Höchstdauer von acht Wochen 
gilt. Es ist außerdem möglich, Leistungen der Kurzzeit- und Verhin-
derungspflege mit ungenutzten Geldern des Entlastungsbetrages 
aufzustocken. Dieser beträgt monatlich 131 Euro und steht für Hilfe 
im Haushalt – beim Einkaufen, Kochen und Putzen – zur Verfügung.

STUNDE DES ERINNERNS AM MAHNMAL
Erinnern gedenken mahnen - glauben beten hoffen
Die Erinnerung an die Bodnegger Opfer des NS Terrors soll wach-
gehalten werden, als Mahnung und Auftrag für heute, für uns alle.
Wir laden herzlich ein zur 
STUNDE DES ERINNERNS 2025 
am Freitag, den 19. September 2025 
um 19.00 Uhr, 
am Mahnmal auf dem Bodnegger Friedhof
Es laden Sie ein, mit uns der Opfer zu gedenken und ihre Mahnung 
für die Gegenwart wachzuhalten.

Weltkindertag trifft Nachhaltigkeitswoche
SEI DABEI, MACH MIT UND STAUNE!
Samstag, 20. September 2025
14.00 - 17.00 Uhr, Festhalle Bodnegg
* KinderRechteRalley der Bodnegger Kindertageseinrichtungen
* Offene Spielestation mit Frau Heine/Grundschulbetreuung
* Mitmach-Zirkus mit 3Räuber e.V.
* �Bau von Mini-Solar-Ventis mit Frau Fehr, Klimaschutzmanage-

rin GVV
* Makramee für Groß und Klein mit der AES 9/9a des BZ Bodnegg
* Upcycling Bastelei mit der Lindenschule
* Bodnegger KlimaQuiz mit FridaysForFuture
* Naturmemory mit dem Nabu Ravensburg
* �Herstellen von T-Shirt Garn mit dem Team des Second-Hand-Bazars
* Offene Reparaturwerkstatt des ReparaturCafes
* �Energiefahrrad, Kleinwindkraftwerkt, Solarmodule der Bürger

energie
* Pflanzen säen mit dem PfanzreWir e.V.
* Kinderstiftung Ravensburg
* Basteln von Musikinstrumenten mit der Musikkapelle Bodnegg
* Neues aus alten Büchern, Kath. Gemeindebücherei
* �Kinder-Klima-Kunst Malen mit Naturfarben mit Elisabeth Stör 

und Brigitte Messmer
* Wasserverkostung der Wasserversorgung Haslach
   Kinderregenwald e.V.  Teste Deinen Ökologischen Fußabdruck
   Offene Tanzwerkstatt mit Leonie Zehrer  SAMMLUNG von Brillen,
   Kronkorken und Althandys
* und manches mehr…
* 14.30 Uhr Auftritt des GS Chores
* �15.00 Uhr Waldspaziergang mit Manfred Schneider „Tiere des 

Waldes“
* �16.30 Uhr Vorstellung der offenen Tanzwerkstatt, Zirkus der 3Räu-

ber e.V. und Bodnegger Musikschülern von Thomas Lorenz
Schirmherr: Bürgermeister Patrick Soendgen

Karseer Adventsmärktle   
am Freitag den 28.11.2025 ab 16:00 Uhr
Sie wollen unser Adventsmärktle mit Ihren Waren bereichern? 
Dann melden Sie sich direkt bei uns! 
Das Adventsmärktle findet an der Turnhalle in Karsee statt. 
Anmeldung bei:
Katrin Keller unter 0175 6977084 oder per Mail an Advents-
markt-nzkarsee@web.de

Betreuungsverein St. Martin:  Veranstaltungen 
und Suche nach Ehrenamtlichen
Seit mehr als 32 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im 
Landkreis Ravensburg e. V. Ansprechpartner bei Fragen rund um 
die Themen Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung. 

Bei Krankheit oder im Alter können manche Menschen ihre Ange-
legenheiten (Finanzen, Anträge, Organisation von Hilfen) nicht 
mehr selbst regeln. Sie wollen deshalb schon frühzeitig festlegen, 
wer dies dann erledigen soll. Mit einer Vorsorgevollmacht können 
Angehörige oder andere Vertrauenspersonen beauftragt werden, 
diese Aufgaben wahrzunehmen. In einer Patientenverfügung kann 
außerdem bestimmt werden, was bei schwerer Krankheit gesche-
hen soll. Dabei ist vieles zu bedenken. 
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das Betreu-
ungsgericht, ob eine rechtliche Betreuung notwendig ist und wel-
chen Umfang diese haben soll. Der Betreuungsverein St. Martin 
informiert in seinen kostenlosen Veranstaltungen über diese Fragen. 
Der Verein sucht laufend Personen, die eine ehrenamtliche Betreu-
ung übernehmen möchten, bildet sie aus, berät und unterstützt 
sie in sozialen und rechtlichen Fragen
Die Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft im 
Betreuungsverein gebunden.
Ehrenamtliche Betreuer erhalten eine Aufwandsentschädigung 
und werden vom Land Baden-Württemberg versichert.
Betreuungsverein St. Martin
Kuppelnaustraße 8
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 17870
kontakt@betreuungsverein-st-martin.de
www.betreuungsverein-st-martin.de

Veranstaltungen in RAVENSBURG
Donnerstag, 11.09.2025, 16.30 - 18.30 Uhr
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für ehren-
amtliche rechtliche Betreuer/innen
Geschäftsstelle Betreuungsverein St. Martin
Kuppelnaustr. 8
88212 Ravensburg

Dienstag, 07.10.2025, 16.30 - 18.30 Uhr
Vortrag: Wissenswertes zu Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung
Haus der Kirche
Jodoksaal 1. OG
Wilhelmstr. 2
88212 Ravensburg
 
Dienstag, 18.11.2025, 16.30 – 18.30 Uhr
Begleitung der Betreuten am Lebensende – was bieten die 
ambulanten Hospizdienste an?
Geschäftsstelle Betreuungsverein St. Martin
Kuppelnaustr. 8
88212 Ravensburg

Dienstag, 02.12.2025, 16.30 – 18.30 Uhr
Grundwissen Betreuungsrecht
Aufgaben und Pflichten als Betreuer/in, Inhalte der Aufgabenberei-
che, Betreuungsgerichtliche Genehmigungen, Praktische Hinweise
Geschäftsstelle Betreuungsverein St. Martin
Kuppelnaustr. 8
88212 Ravensburg
 
Veranstaltungen in LEUTKIRCH
Dienstag, 04.11.2025, 17.00 - 18.30 Uhr
Der Pflegestützpunkt informiert über aktuelle Änderungen 
zur Pflegeversicherung u.a.
Bischof-Moser-Haus
Marienplatz 13
88299 Leutkirch
  
Veranstaltung in WANGEN
Dienstag, 21.10.2025, 17:00 – 18:30 Uhr
Gespräch mit Rechtspflegerin, Amtsgericht Wangen, Informa-
tionen für ehrenamtliche rechtliche Betreuer/innen
EMK
Gemeindehaus der Ev. Method. Kirche
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Lehmgrubenweg 2
88239 Wangen

Montag, 08. September 2025
Spielsachen Floh-, Schenk- und Tauschtag
Von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Schulhof des Bildungszent-
rum Bodnegg
Der Ausstellungsplatz ist für Bodnegger Kinder reserviert.
Interessierte Besucher aus nah und fern sind herzlich willkommen.
Auf viele interessierte Besucher freut sich
der Frauenbund Bodnegg

NÜTZLICHE HINWEISE
Die Stadt Wangen präsentiert umfangreiches 
Kulturprogramm für die kommende Saison
Die Spielzeit der Theater-, Konzert- und Kleinkunstreihe beginnt im 
September mit einem schwäbischen Comedy-Abend
Wangen, 12. August 2025. Die Stadt Wangen präsentiert auch zur 
kommenden Spielzeit ein abwechslungsreiches Kulturprogramm 
in den drei städtischen Reihen Theater, Altstadtkonzerte und Joy 
Kleinkunst. Bei der Auswahl der Theatergastspiele und der Alt-
stadtkonzerte unterstützte wie gewohnt die Wangener Kulturge-
meinde das Kulturamt. Insgesamt finden zwischen September und 
Juni 29 Veranstaltungen statt: der alljährliche Theatersaisoneröff-
nungsabend im Jazz Point Wangen, sieben Theaterstücke, sechs 
Konzerte sowie 15 Kleinkunstveranstaltungen, darunter das Weih-
nachtstheater „Rotkäppchen“, die 1. Wangener Lachnacht im Mai 
sowie zum Saisonabschluss Ende Juni ein A-cappella-Abend unter 
freiem Himmel im Zunftwinkel.
Ohren auf – die Konzerte der kommenden Saison
Das erste Altstadtkonzert am 10. Oktober verspricht gleich ein 
Highlight: Der junge Pianist Lukas Sternath ist zu Gast in Wangen. 
Sternath gewann den ARD-Musikwettbewerb 2022 in insgesamt 
sieben Kategorien. Er studiert in Hannover in der Klasse von Igor 
Levit, einem der erfolgreichsten Pianisten unserer Zeit, und steht 
an der Schwelle zu einer Weltkarriere. Bei den Altstadtkonzerten 
spielt Lukas Sternath Werke von Franz Schubert, Franz Liszt und 
Sergej Prokofjew. Ebenfalls preisgekrönt ist das junge Klaviertrio 
Amelio Trio. Johanna Schubert, Violine, Merle Geißler, Violoncello, 
und Philipp Kirchner, Klavier, gewannen letztes Jahr den Deutschen 
Musikwettbewerb und sind im November Gast bei den Altstadt-
konzerten. Im neuen Jahr geht es weiter mit dem international 
gefeierten Streicherensemble Sestetto Stradivari. Die Musiker sind 
alle Mitglieder des Orchestra dell’Accademia Nazionale die Santa 
Cecilia in Rom. Ganz andere Klänge bringt das Goran Kovacevic 
Collective No Limits Anfang Februar in die Stadthalle. Die beiden 
Akkordeonisten Raphael Brunner und Goran Kovacevic, der Flö-
tist Juan Carlos Diaz und der Saxofonist Peter Lenzin vereinen mit 
ihrer Musik Klassik, Jazz, Folklore und Improvisation zu einer ein-
zigartigen Klangwelt. Neu bei den Wangener Altstadtkonzerten ist 
das „Heimspiel“: In jeder Spielzeit gibt es ein Konzert mit Wange-
ner Musikerinnen und Musikern – seien es jungen Künstlerinnen 
und Künstler, die in Wangen leben oder aber in Wangen aufge-
wachsene, die jetzt hier in der Region oder teilweise international 
als Musiker erfolgreich sind. Das erste Heimspiel bestreitet die in 
Berlin lebende Wangener Sängerin Caroline Schnitzer mit ihrem 
jungen Ensemble Veronika Ferrari & die Flammen am 7. März 2026. 
Den Abschluss der Konzertsaison macht im April das Trio Airimba, 
bestehend aus Madeleine Hollmann, Flöte, Maho Ohara, Klarinette, 
und Elina Goto, Marimba, mit dem Programm „Cinematic Rhythms“. 
Die drei Musikerinnen haben ihre gemeinsame orchestrale Heimat 
derzeit beim Polizeiorchester Bayern in München. 
Augen auf – die Theaterstücke ab Herbst 2025
Wie jedes Jahr startet die Theaterspielzeit mit dem Eröffnungs-
abend im Jazz Point in Beutelsau. Die eingeladenen Gastspiel-
bühnen stellen am 2. Oktober gemeinsam mit der Wangener 
Kulturgemeinde die Inszenierungen der kommenden Saison vor. 

Den Auftakt macht das Landestheater Tübingen am 17. Oktober in 
der Häge-Schmiede mit „Die Katze Eleonore“, einem Monolog über 
Identität und Selbstfindung von Caren Jeß. Zum ersten Mal zu Gast 
in Wangen ist im November das Figurentheater Bühne Cipolla aus 
Bremen. Der Schauspieler und Regisseur Sebastian Kautz und der 
Musiker und Komponist Gero John inszenieren „Bestie Mensch“ von 
Emile Zola mit Puppen, Masken und Musik – sicherlich ein beson-
deres Highlight der kommenden Spielzeit. Am 13. Dezember gibt 
es „Rotkäppchen“ als Weihnachtstheater für die ganze Familie, prä-
sentiert von der Musikbühne Mannheim. Das Stück ist für Kinder 
ab fünf Jahren geeignet und spielt wie gewohnt im Festsaal der 
Waldorfschule. Im Februar sind gleich zwei Gastspiele in der Stadt-
halle zu sehen. Zuerst die Bühnenadaption von Jenny Erpenbecks 
Roman „Heimsuchung“. Der Text ist ab 25/26 eines der Schwer-
punktthemen im Baden-Württembergischen Deutschabitur. Die 
Badische Landes-bühne Bruchsal inszeniert die Romanvorlage 
als Multimedia-Performance; ein lebendiges Bild von Haus, Land-
schaft und Menschenleben, ein Blick von außen auf uns selbst so 
zeitlos wie aktuell. Zeitlos und aktuell ist auch Homers Epos „Die 
Odyssee“. Das Landestheater Schwaben aus Memmingen bringt 
den Klassiker nach Wangen. Der Text informiert, unterhält und ins-
piriert das Publikum noch heute. Nicht weniger inspirierend ist 
das Stück „I Hired a Contract Killer“, basierend auf dem gleichna-
migen Film (1990) des finnischen Regisseurs Aki Kaurismäki, der 
einst sagte: „Das Leben ist hart, aber lustig.“ Die deutsche Bühnen-
fassung liefert Michel Bodmer, die Inszenierung kommt von der 
Württembergischen Landesbühne Esslingen. Zum Abschluss der 
Spielzeit ist noch einmal die Badische Landesbühne aus Bruchsal 
in Wangen zu Gast: Der Monolog „Judas“ von Lot Vekemans erzählt 
die Geschichte von Judas Iskariot aus einer etwas anderen Pers-
pektive. Judas‘ selbstinszenierte Show ist Augenzeugenbericht, 
Verteidigungsrede und Imagekampagne zugleich. Spielort ist die 
evangelische Stadtkirche. Das Stück ist geeignet für Jugendliche 
ab 13 Jahren.
Vielfältig unterhaltsam – die Joy Kleinkunst in der Häge-
Schmiede
Das schwäbische Comedy-Duo Kächeles eröffnet die Kleinkunst-
saison in der Wangener Stadthalle mit seinem neuen Programm 
„Kladderadatsch“ am 20. September. Seit sage und schreibe 20 
Jahren verbreiten Ute Landenberger und Michael Willkommen 
als Kächeles schwäbische Lebensfreude auf den Bühnen dieser 
Welt. Mit ihren unvergleichlichen Figuren „Käthe“ und „Karl-Eugen“ 
bereichern sie das schwäbische Comedy-Universum und stehen 
für kabarettistischen Hochgenuss. Am 11. Oktober feiert Musik-
kabarettistin Annette Kruhl die Premiere ihres neuen Programms 
„Vom Karma-Coach ins Kuschel-Camp“ in der Wangener Häge-
Schmiede. Holger Paetz war schon viele Male Gast in Wangen, im 
Herbst präsentiert er sein aktuelles Programm „Auch Veganer ver-
welken“. Ende November blickt Django Asül in seinem Rückspiegel 
in gewohnt satirisch-politischer Weise auf das zu Ende gehende 
Jahr zurück. Die A-cappella-Gruppe Unduzo bringt das Publikum 
am dritten Adventswochenende mit ihrem Weihnachtsprogramm 
„Von Männern, Eseln und Maria“ in festliche Stimmung. Am 26. 
und 27. Dezember zeigt Uli Boettcher sein aktuelles Programm 
„Herr der Zwinge“ endlich auch in der Häge-Schmiede. Das neue 
Jahr beginnt mit einem besonderen Abend: Das Duo Mimikry ist 
zum ersten Mal in Wangen zu Gast. Elias Elastisch (D) und Nicolas 
Rocher (F) sind zwei Großmeister der Visual Comedy und präsen-
tieren „Tasty Biscuits“, ein herrlich abwechslungsreiches Programm, 
in dem jede Nummer für sich steht. Auch das Duo Hart auf Hart ist 
zum ersten Mal in der Häge-Schmiede zu sehen. „Wollen Sie wip-
pen?“, heißt die deutsch-schweizer Satire, die Elisabeth Hart (D) 
und Rhaban Straumann (CH) mit beeindruckender Sprachakro-
batik, einer Prise Poesie und viel Situationskomik auf die Bühne 
bringen. Ein weiteres Highlight gibt es im März: Christian Springer 
macht auch in der kommenden Spielzeit mit seinem klugen poli-
tischen Kabarett in Wangen Halt, dieses Mal mit dem Programm 
„Leider“. Springer fängt immer da an, wo andere sagen: „Es geht 
nicht. Leider.“ Einen temperamentvollen musikalischen Abend 
erlebt das Publikum Ende April mit der italienischen Sängerin 
Sandra dell’Anna, die gemeinsam mit den Musikern Salvo la Fer-
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rera (Akkordeon, Piano) und Matias Collantes (Gitarre) eigene Kom-
positionen sowie auch Welthits unter dem Titel „InCanto Italiano“ 
präsentiert. Das Trio war zwar noch nie in der Häge-Schmiede, ist 
dem Wangener Publikum aber bestens von mehreren Kulturnäch-
ten bekannt. Ebenfalls bekannt in Wangen ist der Kabarettist Philipp 
Scharrenberg. Er bringt am 2. Mai sein neues Programm „Verwirren 
ist menschlich“ in die Häge-Schmiede. Reimen, dichtend, mit Songs, 
Hörspielen und Stand-up zeigt er auf, wie schwierig es ist, sich der 
eigenen Meinung heute noch sicher zu sein. Am 16. Mai gibt es in 
der Stadthalle eine weitere Premiere: die 1. Wangener Lachnacht. 
Die Moderation des Abends übernimmt Frederic Hormuth, der 
zuletzt 2021 solo in der Häge-Schmiede zu sehen war. Eingeladen 
hat er sich Patrizia Moresco, Olaf Bossi, Bumillo und Daniel Helfrich. 
Zum Abschluss der Spielzeit 25/26 unterhält die A-cappella-Gruppe 
Six Pack mit ihrer Best-of-Show „Zukunftsmusik – das Beste von 
gestern“ das Publikum unter freiem Himmel im Zunftwinkel. Bei 
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Stadthalle statt.
Information
Einzelkarten für die Veranstaltungen können im Gästeamt (Tel.: 
07522/74 211), bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen oder über www.
reservix.de gekauft werden. Die Abendkasse öffnet jeweils ab eine 
Stunde vor Veranstaltungsbeginn (nur Barzahlung). Weitere Infor-
mationen und verschiedene Abonnements und Ermäßigungen gibt 
es im Kulturamt (Tel.: 07522/74 241, susanne.hertenberger@wan-
gen.de). Das Programmheft liegt im Gästeamt, im Bürgeramt und 
an vielen anderen öffentlichen Stellen aus. Außerdem steht es auf 
der städtischen Homepage www.wangen.de zum Download bereit.

Mit einer Blutspende bis zu drei Leben retten
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten 
guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon 
dauert die reine Blutentnahme nur knapp 15 Minuten. Das DRK 
bietet täglich Blutspendetermine in der Region an.
Blutspenden tragen maßgeblich dazu bei, kranken und verletzten 
Menschen zu helfen. Ausgehend von einer 5-Tage-Woche, wer-
den allein in Hessen und Baden-Württemberg täglich über 2.700 
Blutspenden benötigt. Aufgrund der kurzen Haltbarkeit einiger 
Blutpräparate ist es entscheidend, dass kontinuierlich genügend 
Blutspenden für die Patientenversorgung zur Verfügung stehen. 
Durch unterschiedliche Einflussfaktoren kommt es immer wie-
der zu saisonalen Schwankungen und Engpässen bei der Blutver-
sorgung. Ein Rückgang der Spendeaktivität ist bspw. regelmäßig 
während der Feiertagswochen im Frühjahr und innerhalb der Som-
merferien zu beobachten.
Mit nur einer Blutspende bis zu drei Menschen helfen? Das 
geht! Nach dem Blutspendetermin werden die Blutspenden im 
Labor untersucht und weiterverarbeitet. Dazu werden die Blutkon-
serven zentrifugiert und in ihre Bestandteile aufgeteilt: Thrombozy-
ten (Blutplättchen), Erythrozytenkonzentrat (rote Blutkörperchen) 
und das Blutplasma. Dadurch, dass aus einer Blutspende bis zu drei 
Blutpräparate entstehen, kann ein/e Blutspender*in mit nur einer 
Spende bis zu drei Menschen helfen.
Wer darf Blut spenden? Das Potenzial innerhalb Gesellschaft ist 
groß. Grundsätzlich gilt, jeder gesunde Mensch ab einem Alter von 
18 Jahren und mit einem Körpergewicht von über 50 Kilogramm 
kommt theoretisch für eine Blutspende infrage. Die Spendetaug-
lichkeit ist von verschiedenen Faktoren abhängig und wird im Ein-
zelfall individuell vor der Spende ärztlich bewertet. Wer sich im 
Vorfeld unsicher ist, ob er/sie - zum Beispiel wegen der Einnahme 
bestimmter Medikamente - Blut spenden darf, kann sich vorab 
kostenfrei bei der Hotline des DRK-Blutspendedienstes unter 0800 
1194911 erkundigen. Oder unter www.blutspende.de innerhalb 
weniger Klicks einen unkomplizierten Online-Check machen, um 
zu testen, ob eine Blutspende möglich ist.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 
NÄCHSTER TERMIN in 88239 Wangen im Allgäu
Mittwoch, dem 03.09.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
DRK-OV Wangen i.A., Liebigstr. 5
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Ferienprogramm und Museumsfest  
im Bauernhaus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
bietet im August und September ein buntes Sommerferien-
programm mit abwechslungsreichen Themen rund um das 
bäuerliche Leben statt. Am 7. September lädt das Museum 
herzlich zum traditionellen Museumsfest ein.
Sommerferienprogramm – Für jedes Unglück eine Kur?
26. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
In den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 
11. September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils 
von 11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm mit 
vielen Stationen für die ganze Familie an. Am Dienstag, dem 26. 
August, dreht sich alles um die Frage „Für jedes Unglück eine Kur?“. 
Von Kräutersäckchen füllen über Rosenkranz knüpfen bis hin zum 
Schnitzen von Schutzamuletten ist für jede und jeden etwas dabei. 
Um 14 Uhr findet das Erzählcafé mit Senior/innen im Hof Reisch 
statt. Die Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem Wet-
ter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kostenbei-
trag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Essen und Trinken im Mittelalter
28. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
In den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 11. 
September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 
bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen 
Stationen für die ganze Familie an. Schmatzen, Rülpsen, Furzen – 
wie waren eigentlich die bäuerlichen Tischsitten früher? Das kann 
man am Donnerstag, dem 28. August, beim Ferientag „Essen und 
Trinken im Mittelalter“ erfahren. Außerdem werden Wassersuppe 
gekocht, Sauerteigfladen gebacken, Wildkräutersalat zubereitet 
und Honiglöffel geschnitzt. Die Angebote der Ferienprogramme 
finden bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist 
ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Familiensamstag
30. August | 10:00 – 18:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Einmal im 
Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, mit vergüns-
tigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr wartet ein kos-
tenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch – spannend für 
Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Projekts: „Wildkräuter-
wissen für Kinder“. Am Lädele wird zusätzlich ein kostenfreies Mit-
mach-Projekt zu unterschiedlichen Themen angeboten.  
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
31. August | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns ein 
Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
31. August | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwaben
Sommerferienprogramm – Haltbachmachen
2. September | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
In den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 11. 
September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 
bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen 
Stationen für die ganze Familie an. Entdeckt die spannende Kunst 
des Haltbarmachens beim Mitmach-Programm! Es werdet ihr Duft-
kissen herstellen, Kräuteressig ansetzen und Kraut hobeln und 
stampfen. Ihr könnt auch Lederfett herstellen und lernen, wie man 
Dinge lange frisch hält. Um 13 Uhr gibt es eine Vorlesestunde mit 
zauberhaften Märchen, und um 12 Uhr, 13 Uhr und 14 Uhr könnt 
ihr sehen, wie man eine Erdmiete anlegt. Diese Methode hilft dabei, 
Gemüse frisch zu halten, indem man es im kühlen Boden lagert. 
Als kleine Kostprobe gibt es leckeres Obstmus, und ihr könnt ein 
Apfel-Trockengestell bauen, um zu lernen, wie man Obst trocknet 
und haltbar macht. Die Angebote der Ferienprogramme finden bei 
jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner 
Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
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Sommerferienprogramm – Wenn es Abend wird
4. September | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
In den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 11. 
September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 
bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen 
Stationen für die ganze Familie an. Entdecke, was Menschen frü-
her am Abend gemacht haben! Bei unserer Veranstaltung kannst 
du eine Puppe basteln, Werkzeug reparieren und Socken stop-
fen. Wir schnitzen Kienspan, was früher genutzt wurde, um Licht 
zu machen, und stellen eine besondere Salbe für müde Füße her. 
Zusammen kochen wir auch eine schöne kleine Laterne, die du 
mit es nehmen kannst. Um 13 Uhr gibt es eine Vorlesestunde mit 
spannenden Geschichten, die dich in die Welt der Abendabenteuer 
entführen. Die Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem 
Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kos-
tenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Museumsfest
7. September | 10:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Zahlreiche Handwerksvorführungen auf dem Gelände, ein buntes 
Mitmach-Programm für die ganze Familie und spannende Blicke 
hinter die Kulissen der Museumsarbeit! Ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm und Puppentheatervorstellungen runden den 
Tag ab. Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt!
Öffnungszeiten im August und September: täglich von 10 bis 
18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vogter Str. 4 
I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauernhaus-museum.de

Familienführung und Schlossführung  
in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst & Liebe“. 
Besondere Highlights sind die Schlossführung in Begleitung 
mit Gebärdensprache und eine interaktive Familienführung 
mit anschließenden Kreativteil.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im 
Miteinander und Gegenüber.“
Bis 12. November
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. 
Wie gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? Warum 
arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, während andere 
getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden die internen fach-
lichen Diskussionen statt, im Atelier oder am Küchentisch? Die 
Ausstellung will am Beispiel ausgewählter Künstler/innenpaare 
einen Blick hinter die Kulissen wagen und wird dabei auch einzelne 
gesellschaftliche Klischees bewusst hinterfragen. In einem Rund-
gang durch verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungs-
ebenen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im 
Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Ausstellungsführung
31. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 
Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch verschiedene 
Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstel-
lung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich 
und gesellschaftlich!
Schlossführung in Begleitung mit Gebärdensprache
6. September | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich
Die Führung erhellt die bewegte Geschichte von Schloss und Herr-
schaft Achberg und wirft Blicke in die schönsten Räume des Schlosses, 
wie den prunkvollen Rittersaal. Eine Gebärdensprachdolmetscherin 
wird die Führung übersetzen. So können sowohl nicht-hörende als 
auch hörende Menschen an der Führung teilnehmen.
Der Kunst auf der Spur | Interaktive Führung mit kreativem 
Familienworkshop mit Vera Sigg
7. September | 14.00 Uhr | 5,00 Euro / Familie | Anmeldung erforderlich

Entdeckt unsere Ausstellung Kunst & Liebe und erfahrt etwas über 
zeitgenössische Kunst. Was seht ihr? Ist das Kunstwerk gemalt oder 
anders gestaltet? Aus welchem Material ist das Kunstwerk? Warum 
hat das Künstlerpaar wohl dieses Kunstwerk gemacht? Kommt mit 
uns auf die Spuren der Kunstwerke!
Ausstellungsführung
7. September | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 
Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch verschiedene 
Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstel-
lung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich 
und gesellschaftlich! 
Öffnungszeiten im August & September 2025
Freitag 14 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 | 
info@schloss-achberg.de |www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Schottische Dudelsackklänge am Familientag 
auf der Waldburg
Die Mac Laut’s freuen sich darauf am Familiensonntag, dem 
24.08.25 die Besucher mit ihren Dudelsackklängen zu begeistern. 
Zweimal stehen die Mac Laut’s an diesem Tag mit einem Kurzpro-
gramm auf der Showbühne der Waldburg.
Unter anderem als Mitwirkende einer Vorband von Rod Stewart 
durfte sich die österreichische Pipes & Drums Band schon beweisen.
Weitere Highlights für die Kinder sind die Kinder-Ritterturnier im 
Armbrustschießen und im Schwertkampf und Kasperletheater.
Spannend für Groß und Klein sind die Führungen, getrennt für 
Erwachsene und Kinder, damit jeder eine optimale Führung 
bekommt. Der Auftritt des Burgdrachen Draco begeistert alle glei-
chermaßen und auch Dracos kleine Schwester Brunhilde macht 
gerne Fotos mit den Gästen.
Tolle Fotos können auch im Fotoshooting-Raum, mit schicken Klei-
dern und tollen Rüstungen oder vom Dach der Waldburg, dem 
höchsten Punkt Oberschwabens gemacht werden.
Dies und vieles mehr erwartet euch von 10 bis 18 Uhr am 24.08. in 
der Mittelalterlichen Erlebniswelt.
NICHT VERGESSEN: Ferienprogramm bis zum 14.09.:
10.00 Brunhilde der Drache begrüsst euch
10.30 Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen
11.00 Kinderführung & Erwachsenenführung
12.00 Abenteuer mit Kasperle & Co.
12.30 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf
13.30 Überraschungsprogramm auf der Showbühne
14.00 Kinderführung & Erwachsenenführung
15.00 Abenteuer mit Kasperle & Co.
15.30 Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen
16.00 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf
16.30 Brunhilde der Drache besucht euch
17.00 Luftballonschwerter zum Mitnehmen
Die Kinder-Ritterturniere sind für Kinder von 4 bis 10 Jahren geeignet.
Auch abseits vom Programm gibt es immer viel zu erleben in und 
um die Waldburg. Lasst euch überraschen.
Weitere Infos zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss Waldburg 
und allen Veranstaltungen gibt es unter: www.schlosswaldburg.de

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im September
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unterschiedlichs-
ten Themen, die unser Ernährungszentrum im September anbietet. 
Bärenstarke Kinderkost: Online Vortrag am 24. September
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Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebensjahr 
gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau im 
Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag gibt 
sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf eine kind-
gerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel überhaupt 
für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet sie die Fra-
gen der Teilnehmenden. Der Online Vortrag findet am Mittwoch, 
24. September, um 18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink 
für die Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden recht-
zeitig per Mail.
Restlos glücklich – Strategien gegen Lebensmittelverschwen-
dung: Online Vortrag am 30. September
Bei diesem Online Vortrag erfahren die Teilnehmenden Wis-
senswertes rund um das Thema Lebensmittelverschwendung in 
Deutschland. Referenten Katja Sontheimer spricht über die häu-
figsten Wegwerfgründe, erklärt den Unterschied zwischen Min-
desthaltbarkeits- und Verbrauchsdatum und zeigt Strategien für 
eine gute Einkaufsplanung auf. Außerdem gibt sie hilfreiche Tipps 
zur geeigneten Lagerung von Lebensmitteln und zu Portionsgrö-
ßen als Hilfe beim Kochen. Der Online Vortrag findet am Dienstag, 
30. September, um 18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink 
für die Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden recht-
zeitig per Mail.

Die größte Spielemeile Oberschwabens: 
„Ravensburg spielt“  
am 13. und 14. September 2025
Ravensburg macht seinem Image als Stadt der Spiele alle Ehre: Bei 
der Veranstaltung wird im wahrsten Sinne des Wortes die gesamte 
Innenstadt bespielt: Besucher dürfen sich auf vier Aktionsbereiche 
zum Mitmachen, zwei Bühnen mit einem bunten Showprogramm, 
über 70 Spielestationen sowie viele weitere Highlights in der gan-
zen Altstadt freuen. Veranstalter ist die Stadt und das Wirtschafts-
forum Pro Ravensburg.
Spiele-Zone, Digital-Zone, Kreativ-Zone und Sport-Zone
Auf dem Marienplatz finden sich in der Spiele-Zone alle Stände 
rund um das Thema „klassisches Spielen“. Besucher können Neu-
heiten von be-kannten Spieleverlagen und Spielwarenherstellern 
testen oder Spiele-Klassiker wie Memory und Jenga im XXL-For-
mat spielen. Mit dabei sind bekannte Marken wie Ravensbur-
ger, Schmidt Spiele, Playmobil und Kosmos. Der beliebte Bereich 
Modellbau, der von den Firmen Faller, NOCH und Herpa gemein-
sam mit den Eisenbahnfreunden Ravensburg-Weingarten e. V. 
präsentiert wird, lädt zum Basteln seiner eigenen kleinen Modell-
welt ein.
In die digitale Spielewelt kann man mit dem Kreismedienzent-
rum eintauchen. Im kleinen Sitzungssaal des Rathauses kann man 
programmierbare Roboter wie SpheroBOLT und BlueBOTS auspro-
bieren sowie einen Greenscreen zur Stop-Motion-Poduktion und 
VR-Brillen testen.
Die Kreativ-Zone in der Bachstraße und auf dem südlichen Mari-
enplatz steht unter dem Motto „Basteln, gestalten und entdecken“. 
Hier präsentieren sich Spielwarenhersteller, Vereine, kirchliche Ein-
richtungen sowie Rettungsdienste und Polizei mit interaktiven 
und kreativen Angeboten zu den Themen Gesundheit, Umwelt 
und Verkehr. In diesem Jahr kommt die beliebte Teddybären-Kli-
nik der Oberschwabenklinik zurück, in der man seine Kuscheltiere 
ärztlich versorgen lassen kann.
Der südliche Marienplatz und der Hirschgraben werden als Sport-
Zone von den Ravensburger Sportvereinen zum Thema „Spiel und 
Sport“ mit tollen Darbietungen und Mitmachangeboten für Jung 
und Alt bespielt. Hier kann man verschiedene Sportarten wie Eis-
hockey, Baseball oder Fußball ausprobieren.
Bühnenprogramm und weitere Highlights
Neben dem umfassenden Programm in den Spielezonen gibt es 
zwei Bühnen: Auf dem Marienplatz sorgt Ravensburger für Spiel 

und Spaß und im Hirschgraben sind Ravensburger Tanzschulen 
mit kreativen Choreografien und Tanzshoweinlagen zu sehen. 
Am Sonntag gibt es erstmals zwei kostenfreie Konzerte: um 13 
Uhr spielt die Band „Die Drahtzieher“, um 16.30 Uhr geben „Plato-
now“ ein Konzert.
Zahlreiche weitere Highlights runden das Rahmenprogramm in 
der Stadt am Spiele-Wochenende ab: Im Schwörsaal wird ganztä-
gig zum Speed-Puzzle eingeladen, in der Tanzschule Desweemèr 
findet von Samstag auf Sonntag die lange Spielenacht bis 2 Uhr 
statt und das Museum Ravensburger und Wirtschaftsmuseum öff-
nen ihre Türen für besondere Aktionen. Auf dem Veranstaltungsge-
lände sind Stelzen- und Luftballonkünstler unterwegs, um Kindern 
und Erwachsenen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.
Programm ab jetzt online
Das Programm mit allen Informationen rund um das Spiele-Wo-
chenende ist ab sofort online unter www.ravensburg.de/rvspielt 
abrufbar. An den Veranstaltungstagen ist das Programmheft vor 
Ort an der Info-Hütte vor dem Rathaus erhältlich.
Für die Anreise zur Veranstaltung kann man sich im Vorfeld über 
Angebote des Stadtbusses unter https://www.ravensburg.de/rv/
buergerservice-verwaltung/parken-verkehr/bus-bahn.php und der 
Parkmöglichkeiten unter www.ravensburg.de/parken informieren.

38. VOLLEYBALL-BÄNDELES-TURNIER am Samstag, 
27. September 2025 in der Sporthalle Bodnegg
13 Uhr Hallenöffnung I 14 – ca. 18:30 Uhr Turnier I anschließend 
Hockete
... und läuft und läuft ... über Jahrtausende hinweg: DAS Volley-
ballereignis in Bodnegg! Zur Saisoneröffnung, aus Tradition, zum 
Wiedersehen und zum Feiern. Für alle geübten Einzel-(Freizeit-) 
Volleyballer/innen (bis A-Klasse, sonst ohne Spielerpass), die schon 
irgendwann mal was mit Volleyball in Bodnegg oder mit Bodneg-
ger*innen zu tun hatten, haben oder haben wollen. Der Compu-
ter stellt per Zufall Mannschaften und Paarungen für jeweils ein 
Spiel zusammen. Nach 6 Spielrunden gibt es eine/n Einzelsieger/
in. Infos und Anmeldung bei Rudi Blöchl, 07520-2303. Die max. 
48 Plätze werden in der Reihenfolge der Meldungen vergeben.

Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg 
machen regionales Bio erlebbar
Vom 8. September bis 26. Oktober 2025 öffnen ökologisch 
arbeitende Betriebe in ganz Baden-Württemberg Tür und Tor, 
um den Ökolandbau und seine Erzeugnisse mit allen Sinnen 
erlebbar zu machen. Auch in der Bio-Musterregion Ravens-
burg ist einiges geboten. 
Im Mittelpunkt der Öko-Aktionswochen steht die Erzeugung bio-
logischer Lebensmittel in Verbindung mit regionaler Wertschöp-
fung. Führungen, Workshops, Tastings und vieles mehr sollen die 
Vielfalt der Bio-Produkte in und aus Baden-Württemberg erlebbar 
machen und aufzeigen, wie regionale Wertschöpfungsketten eine 
stabile, nachhaltige und gesunde Versorgung vor Ort sicherstellen 
– bei gleichzeitig kurzen Transportwegen.
Dafür geben Bio-Erzeuger/innen und Akteure aus Verarbeitung, 
Handel und Gastronomie sowie viele weitere spannende Part-
ner des Ökolandbaus interessante Einblicke in die ökologische 
Arbeitsweise.
In der Bio-Musterregion Ravensburg sind bereits 20 Veranstaltun-
gen im Angebot des Veranstaltungskalenders zu finden. Weitere 
können laufend dazukommen.
Für viele Veranstaltungen ist vorab eine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen und den Veranstaltungskalender finden Sie 
unter www.öko-aktionswochen-bw.de.

Frisch verfeinert: Frischkäse selbst kreieren bei 
der Käserei Bauhofer
Die Käserei Bauhofer lädt im Rahmen der Öko-Aktionswochen 
zu vier besonderen Geschmackserlebnissen ein: In einem jeweils 
einstündigen Workshop rund um Frischkäse können alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kreativ werden – ob süß oder pikant, 
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klassisch oder ausgefallen. Mit frischen Bio-Kräutern, Gewürzen, 
Gemüse und weiteren Zutaten wird der Frischkäse ganz nach dem 
eigenen Geschmack verfeinert.
Die Workshops finden jeweils am 02. / 04. / 09. Und 11. Septem-
ber 2025 von 09:30 bis 10:30 Uhr bei der Käserei Bauhofer in Bod-
negg – Kofeld statt. Bitte melden Sie sich bis drei Tage vor der 
Veranstaltung unter 07520/9476524 oder per Mail an laden@bau-
hofer.net an. 
Datum: jeweils am 02. September, 04. September, 09. September 
und11. September 2025
Uhrzeit: jeweils 09:30 - 10:30 Uhr
Ort: Käserei Bauhofer, Kofeld 4, Bodnegg
Kosten: Sie bezahlen nur das, was Sie mit nach Hause nehmen
Anmeldung jeweils bis drei Tage vor der Veranstaltung per Tele-
fon unter 07520/94735 24 oder per Mail an laden@bauhofer.net
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswochen 
Baden-Württemberg finden Sie unter: www.öko-aktionswochen-bw.de

Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg: 
Öffentliche Führungen bei der Adrian Manufaktur
Im Rahmen der Öko-Aktionswochen bietet die Adrian Manu-
faktur der vomFASS AG fünf öffentliche Führungen an. Am 13. 
und 26. September sowie am 11., 17. und 24. Oktober 2025 
können Interessierte den Weg vom BIOLAND-Streuobstapfel 
bis zum fertigen Produkt kennenlernen. 
Interessierte erhalten bei der Führung im 4D Kino einen Einblick 
in die Verarbeitung der Streuobstwiesen-Äpfel Oberschwabens. 
Anschließend werden die einzelnen Produktionsstufen erläutert, von 
der Herstellung des Safts über Apfelwein bis hin zum BIOLAND-Ap-
fel-Balsamessig. Die letzte Station der Tour ist der Gewölbekeller, 
wo Essige und Schaumweine gelagert werden. Die Dauer der Füh-
rung beträgt 90 Minuten und weitere etwa 30 Minuten im Laden.
Für die Führungen ist vorab eine Anmeldung erforderlich, die 
Teilnahme kostet 7 € pro Person. Anmeldungen sind telefonisch 
unter 07529/974516 oder per Mail an event@vomfass.de mög-
lich. Weitere Informationen finden Sie unter www.öko-aktions-
wochen-bw.de. 

Von der Milch zum Käse: Blick hinter die Kulis-
sen bei der Martin Bauhofer Schaukäserei
Im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg lädt die 
Martin Bauhofer Käserei GmbH am 17. September 2025 um 10:30 
Uhr zu einer besonderen Führung durch ihre Schaukäserei ein. Die 
Führungen bieten einen faszinierenden Einblick in die traditions-
reiche Handwerkskunst der Käseherstellung.
Besucherinnen und Besucher erhalten die einmalige Gelegen-
heit, live mitzuerleben, wie aus frischer Milch köstlicher Käse wird. 
Von der täglich frisch angelieferten Milch aus der Region bis hin 
zu den fertigen, rindengereiften Käsespezialitäten – jeder Schritt 
wird anschaulich erklärt und kann mit allen Sinnen erlebt werden. 
Nach der Besichtigung können sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer auf eine kleine Kostprobe des Käses freuen. Und für alle, 
die danach noch Lust auf etwas Besonderes haben, wartet in der 
Vesper-Lounge zusätzlich zum regulären Angebot ein Highlight 
– frisch zubereitete Kässpätzle, wahlweise zum Genießen vor Ort 
oder zum Mitnehmen. 
Datum: 17. September 2025
Uhrzeit: 10:30 - 11:30 Uhr
Ort: Käserei Martin Bauhofer GmbH, Kofeld 4, Bodnegg
Kosten: 3 € Unkostenbeitrag für Schutzkleidung
Anmeldung bis 12.09.2025 per Mail an b.locherer@bauhofer.net   
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswochen 
Baden-Württemberg finden Sie unter: www.öko-aktionswo-
chen-bw.de  

„Spurensuche“ – Zwei Künstlerinnen, ein Blick 
für das Verborgene
„Manchmal sind es die kleinsten Spuren, die die größten Geschich-
ten erzählen.“

Unter diesem Gedanken laden die Malerin Ulrike Hüppeler und 
die Bildhauerin Mareike Lemke im September in die Orangerie des 
Fürstlichen Hofgartens in Wolfegg ein. Ihre gemeinsame Ausstel-
lung „Spurensuche“ verbindet Natur, Gesellschaft und den Blick für 
das, was oft übersehen wird – mal poetisch, mal mit feinem Humor.
Die Malerei von Ulrike Hüppeler bewegt sich an der Schnittstelle 
zwischen Natur und Gesellschaft. Ihre Faszination für die Kräfte und 
Formen der Natur verarbeitet sie überwiegend gegenständlich – in 
Öl auf Leinwand, oft in großem Format. Ihre „Spurensuche“ gilt den 
sichtbaren und unsichtbaren Hinterlassenschaften des Menschen 
– selbst in Landschaften, die auf den ersten Blick unberührt wir-
ken. So schlägt sie mit ihren Bildern eine Brücke zwischen Staunen 
und Verantwortung und formuliert zugleich einen leisen, manch-
mal ironischen Appell für einen bewussteren Umgang mit unse-
ren Lebensgrundlagen und Mitgeschöpfen.
Mareike Lemke richtet ihren Blick auf die stillen Begleiter unseres 
Alltags. In ihrer Werkstatt erschafft sie Skulpturen und Objekte von 
Dingen, die wir oft kaum beachten. Lange arbeitete sie ausschließ-
lich mit Holz – ein Material, das selbst eine Geschichte erzählt. In 
jüngster Zeit hat sie auch das Arbeiten mit Bronze für sich ent-
deckt. Ihre Arbeiten inszenieren Alltagsgegenstände mit einem 
Augenzwinkern, regen zum Nachdenken an, ohne zu belehren. 
So wird etwa ein in Holz geschnitztes, angebissenes Käsebrot zu 
einer feinsinnigen Reflexion über Wegwerfmentalität und kurzle-
bige Beziehungen.
Arbeiten beider Künstlerinnen finden sich in privaten Sammlun-
gen und im öffentlichen Raum. Die Ausstellung „Spurensuche“ 
wird bei der Vernissage am Freitag, 5. September 2025 um 19 Uhr  
in der Orangerie im Fürstlichen Hofgarten, Alttanner Straße 9, 
88364 Wolfegg eröffnet, begleitet von Jonathan Dentler an der 
modernen Harfe.
Öffnungszeiten 06.09. – 21.09.: jeweils Fr. & Sa. 13.00 - 18.00 Uhr 
und So. 11.00 - 18.00 Uhr.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
SVLFG veröffentlicht Präventionsbericht 2024 
Die Zahl der tödlichen Arbeitsunfälle in der Grünen Branche 
sank laut Präventionsbericht der Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) mit 99 Fällen im 
Jahr 2024 erstmals unter die Hundertermarke. Das sind 26 
weniger als im Vorjahr. 
Die SVLFG stellt in ihrem jährlichen Bericht die wichtigsten Kenn-
zahlen und Aktivitäten zur Prävention und Gesundheitsförderung 
vor, darunter die Unfallrisiken und -entwicklung für die Branchen 
Land- und Forstwirtschaft, Gartenbau, Tierhaltung und Jagdwesen. 
Wege der Präventionsarbeit
Bei ihrer Präventionsarbeit setzt die SVLFG neben der persönlichen 
und individuellen Beratung vor Ort durch ihre Aufsichtspersonen in 
den Betrieben auch vermehrt auf digitale Medien – von der Inter-
netseite über Social Media bis hin zu Online-Seminaren. So erzielte 
sie über ihren YouTube-Kanal im vergangenen Jahr über 109.000 
Aufrufe. Die Social-Media-Strategie für Saisonarbeitskräfte wurde 
durch die Internationale Vereinigung für Soziale Sicherheit (IVSS) 
auf europäischer Ebene ausgezeichnet. Auch mit Gesundheitsta-
gen, muttersprachlicher Beratung und digitalen Kanälen werden 
Saisonarbeitskräften wichtige Informationen zum Arbeits- und 
Gesundheitsschutz vermittelt. 
Neue Herausforderungen
Der Jahresrückblick geht ebenso auf die veränderten Herausfor-
derungen im Arbeits- und Gesundheitsschutz durch Klimawandel, 
neue biologische und chemische Gefährdungen sowie fortschrei-
tende Technisierung ein. Hierzu begleitet die SVLFG wissenschaft-
liche Projekte und arbeitet mit nationalen sowie internationalen 
Partnern zusammen, um Prävention zukunftsfähig zu gestalten.
Dabei wird auch auf die Berufskrankheit „Parkinson-Syndrom durch 
chemische Pflanzenschutzmittel“ eingegangen. Weil die offizielle 
Aufnahme in die Berufskrankheiten-Liste weiterhin aussteht, prüft 
die SVLFG zahlreiche Verdachtsfälle bereits jetzt auf eine mögliche 
Anerkennung als „Wie-Berufskrankheit“. 
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Frauen im Fokus
Der Bericht beleuchtet zudem das Engagement der SVLFG für 
Frauen in der Grünen Branche. Mit speziellen Beratungsangeboten, 
einem Coaching-Programm in Zusammenarbeit mit der Renten-
bank und einer Informationsplattform soll die soziale Absicherung 
und Gesundheitskompetenz von Frauen gestärkt werden. Ver-
anstaltungen, Netzwerktreffen und die Sonderausgabe des Mit-
gliedermagazins „Alles SVLFG – Fokus Frau“ sollen den Austausch 
fördern und die Vielfalt weiblicher Perspektiven sichtbarer machen. 
Auf der Internetseite www.svlfg.de/praeventionsbericht-2024 kann 
der Bericht online gelesen sowie über den Link www.svlfg.de/bro-
schuere-praeventionsbericht-2024 auch heruntergeladen werden.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
SVLFG-Geschäftsjahr in Zahlen
Die neue Broschüre „Auf einen Blick“ gibt Auskunft über die 
Daten und Zahlen des Geschäftsjahres 2024 der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG). 
Interessierte finden diese auf der Internetseite www.svlfg.de/
svlfg-kompakt-in-zahlen zum Download. 
Wie schon in den Vorjahren spiegelt sich in den Zahlen der Struk-
turwandel in der Landwirtschaft wider, denn in allen Versicherungs-
zweigen sanken die Mitgliederzahlen. Es wird auch deutlich, wie 
sich die SVLFG weiterentwickelt, um dem gesellschaftlichen Wan-
del und den Bedürfnissen der Grünen Branche gerecht zu werden. 
In der Landwirtschaftlichen Unfallversicherung reduzierte sich die 
Zahl der Mitgliedsunternehmen von 1.445.986 im Jahr 2023 auf 
1.437.950 in 2024. Positiv ist der Trend bei den Arbeitsunfällen. Die 
Zahl der tödlichen Unfälle lag letztes Jahr erstmals unter 100. Die 
Gesamtausgaben sanken von 1.185,11 auf 1.138,27 Millionen Euro.
Die Zahl der Rentenempfänger in der Landwirtschaftlichen 
Alterssicherung reduzierte sich von 524.613 auf 513.094. Die 
Gesamtausgaben hingegen erhöhten sich leicht von 2.852,16 auf  
2.897,26 Millionen Euro.
Die Landwirtschaftliche Krankenversicherung weist je Mit-
glied Gesamtleistungsaufwendungen von 4.401,61 Euro (Vor-
jahr 4.042,21 Euro) und je Altenteiler von 8.423,86 Euro (Vorjahr 
7.651,28 Euro) aus. Höchster Kostenfaktor sind und bleiben die 
Ausgaben für Krankenhausbehandlungen in Höhe von 1.038 Mil-
lionen Euro (Vorjahr 959 Millionen Euro). Sie machen 38,5 Prozent 
der Leistungsausgaben aus, gefolgt von den Arznei-, Verband- und 
Hilfsmitteln mit 18,94 Prozent sowie den ärztlichen Behandlungen 
mit 14,27 Prozent.
Auch die Landwirtschaftliche Pflegeversicherung weist höhere 
Ausgaben aus. Diese stiegen von 889,91 auf 931,06 Millionen Euro. 
Den größten Kostenpunkt bildet dabei das Pflegegeld mit 257,87 
Millionen Euro (Vorjahr 241,03 Millionen Euro), gefolgt von der voll-
stationären Pflege mit 235,15 Millionen Euro (Vorjahr 216,97 Milli-
onen Euro). Maßgeblich ist neben den Kostensteigerungen auch 
der Anstieg der Leistungsempfänger von 63.673 Pflegebedürfti-
gen in 2023 auf 66.090 in 2024. Die meisten Personen sind in die 
Pflegegrade 2 (27.538) und 3 (22.202) eingestuft.
Ein zentrales Angebot bleibt die Betriebs- und Haushaltshilfe: In 
über 54.000 Einsatzfällen wurden mehr als 629.000 Einsatztage 
geleistet. Gerade in schwierigen Situationen ermöglicht diese Hilfe 
die Aufrechterhaltung des landwirtschaftlichen Betriebs und die 
Versorgung der Familie.


